
                                                                                                                   

Erfolgreiche Badmintontage 

beim Pfingstturnier 2016 in Kaiserslautern 

von Kunibert JOCHUM   

 

Zum zwölften Mal war der PSV Saarbrücken beim größten Badmintonturnier im 

Südwestdeutschen Raum vertreten, diesmal mit 20 Teilnehmern und drei Betreuer/ 

-innen. Trotz schlechter Wetterprognosen wurde in sechs mitgebrachten Zelten 

übernachtet. Das Wetter blieb auch beständig trocken, dafür war es nachts empfindlich 

kalt. Gespielt wurde gleichzeitig in drei Hallen auf 19 Feldern. Am Start waren diesmal 

317 gemeldete Teilnehmer aus 38 Vereinen aus den Bundesländern Rheinland/Pfalz, 

Saarland, Hessen, Baden-Württemberg, Thüringen und aus Tschechien. 

Die Organisation war – wie in den vergangenen Jahren – erneut ausgezeichnet. 

Samstags wurde abends gegrillt und das Frühstück am Sonntag war sehr reichhaltig. 

Los ging es samstags um 10 Uhr. Bei den Mädchen in der jüngsten Altersklasse U 11 

bestätigte Rosalie Engel ihre zuletzt gezeigten guten Leistungen im Training, beim 

Saarländischen Ranglistenturnier und auch bei den Turnieren in Mayen und Remagen.  

 

Sie stand in dem 12er Feld 

nach fünf Siegen ganz oben 

auf dem Siegerpodest. 

Im Doppel U11 spielte sie 

mit Mia Schreiner (Oberthal), 

die zum ersten Mal gespielt 

hat. Beide verloren nur 

gegen den späteren 

Gewinner und belegten 

Platz 3. 

 

 

 



                                                                                                                   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ganz oben auf dem Siegertreppchen stand in der Altersklasse MU 14 (17 

Teilnehmerinnen) die Lucie Wegener. Sie hat scheinbar diesen Platz gepachtet, denn sie 

war dort schon das dritte Mal erfolgreich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                                                                                                                   

 

Im Mädchen-Doppel U 15, an der Seite von Paula Steinmetz (Oberthal) verloren beide 

erst im Entscheidungssatz gegen den späteren Gewinnen und belegten Platz 3. 

 

 

 

  



                                                                                                                   

Ebenfalls einen dritten Platz gab es im JD U11 durch Laurenz Bent Voigt/Julian Jung. Sie 

waren damit die beste saarländische Paarung und verloren erst im Entscheidungssatz 

gegen den späteren Gewinner aus Kaiserslautern. 

 

Einen sehr guten zweiten Platz belegte Amie Gaffga im MD U13 an der Seite von Sina 

Schuck (Oberthal) 

 



                                                                                                                   

Weitere Platzierungen: 

MD U 17 Larissa Weller/Svenja Peters 4. , Mona Wegener/Lea Müller 5. 

ME U 12 Amie Gaffga (8) von 16 

ME U 16 Lea Müller (6), Mona Wegener (9) 

ME U 17 Larissa Weller (4) 

JE U 12 Lois Gross (11) von 25, im JD U13 mit Finn Busch (SV Fischbach) (5) von 25 

JD U 15 Ben Luca Hoffmann/L. Hory (20) von 33, Igor Golczewski/Joshua Fischer (23) 

Johannes Steitz/Luca Schmidt (25) und Kevin Gaffga/Maurice Jäckel 26 

JD U 17 Nico Thewes/Sebastian Deutsch (9) von 27, Julian Seul/Oliver Richrath (13), Elias 

Schmied/S. Rostoucher  (Sus Obere Saar) (22) 

JE U 11 Laurenz Bent Voigt (6) und Julian Jung (11) von 32 

JE U 14 Ben Luca Hoffmann (14) von 29, Kevin Gaffga 18., Igor Golczewski (19) 

JE U 15 Joshua Fischer (16) von 36, Maurice Jäckel (25), Johannes Steitz (31) Luca 

Schmidt (34) 

JE U 16 Oliver Richrath (5), Elias Schmied (7), Julian Seul (8), Sebastian Deutsch (9) 

Allen hat es wieder viel Spaß gemacht 

und wir werden nächstes Jahr wieder 

vertreten sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank an die Betreuer/-in und an alle Eltern 

für die Fahrdienste. 


